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                      Die Teilnehmer berichten über den Vortrag vom 23.11.2004

Neue Techniken beim Zahnersatz 
von Dr. Michael Arnold, Chemnitz

Dr. Michael Arnold, gebürtiger Chemnitzer und Zahnarzt in zweiter 
Generation, hat sich der neuen Technik erfolgreich verschrieben und griff 
mit seinem Vortrag ein vor allem für uns Senioren wichtiges Thema der Gesundheitsfürsorge auf. 

Die neue Technik der Zahnimplantate, seit 1978 in den alten Bundesländern und seit der Wende 
auch in den neuen Bundesländern, mittlerweile mehr als „serienreif“, nimmt uns Senioren den 
Albtraum vom zahnlosen Mund. Mit einer sehr lebhaften, humorvollen, bilderreichen und 
professionellen Vortragsweise ging es schnell ins fachspezifische Detail, jedoch so gekonnt, dass 
auch der Laie sich ein gutes Bild vom Sachverhalt machen konnte. 

Zahn-Implantate sind nicht allein für „Jüngere“ gedacht. Auch im Seniorenalter ist die 
Implantatversorgung noch mehr als sinnvoll, - und sogar mit 90 Jahren noch denkbar. Auch 
Mischformen, konventionelle Versorgung mit Kronen, Brücken, Verwendung von Teleskopen und 
in Verbindung mit Implantaten sind möglich.

Es soll nicht Gegenstand dieses kleinen Artikels über den Vortrag sein, nochmals die Sachverhalte 
einzeln aufzuführen. Vielmehr hilfreich für alle, die den Vortrag nicht sehen konnten, sollen hier 
folgende Hinweise sein: 

1. dass Dr. Arnold in seiner Praxis in der Weststraße 98a in seinem Wartezimmer eine offenbar 
reich illustrierte Darstellung zur Implantologie vorhält und 

2. dass in der Stadtbibliothek Chemnitz der Video-Mitschnitt dieses Vortrages kostenlos 
ausgeliehen werden kann. Man kann sich damit auch für den Fall gut informieren, dass man 
später nochmals auf das Thema „aus aktuellem Anlass“ zurückkommen möchte und 

3. dass der Internetnutzer im Web eine Fülle von Informationen findet. Eine Adresse sei hier 
stellvertretend genannt: www.nobelbiocare.de und 

4. dass natürlich die Krankenkassen mit Informationsmaterial und Verzeichnissen 
implantierender Zahnarztpraxen weiterhelfen können. 

Insgesamt schätze ich diesen Vortrag als einen derjenigen ein, die ganz oben in der Rangliste gut 
gelungener Vorträge im Rahmen des Seniorenkollegs der TU Chemnitz steht. 

Der Mediziner würde sagen: Summa cum laude!

Verfasser: 

http://www.nobelbiocare.de/

